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Ende Juni 2016 war es wieder 
soweit, zum dritten Mal erhielten 
Grundschulen in Erfurt, Weimar, 
Jena und erstmals im Landkreis 
und Stadt Nordhausen und Ilm-
Kreis das nachhaltige Haus-
aufgabenheft für das Schuljahr 
2016/2017, diesmal zum Thema 
Energie und Klima.

Hausaufgabenhefte gibt es in gro-
ßer inhaltlicher und gestalterischer 
Vielfalt und Qualität für unterschied-
liche Altersklassen. Auch Hausauf-
gabenhefte, die sich mit Fragen der 
Umwelt bzw. Nachhaltigkeit beschäf-
tigen, hat es in der einen oder ande-
ren Form schon gegeben. Für das 
nachhaltige Hausaufgabenheft aus 
Thüringen, inzwischen als „Möhr-
chenheft“ bekannt, werden jedoch 
nicht nur sämtliche Inhalte textlich 
und grafisch neu erarbeitet, auch 
das Heft selbst ist CO2-neutral auf 
Recyclingpapier mit ökologischen 
Farben gedruckt. Die didaktisch 
kindgerecht von der Kreativ-Etage  
in Weimar aufbereiteten Inhalte wer-
den von Klimakoordinatoren und 
Agenda-21-Büros der beteiligten 
Kommunen und Landkreise durch-
gesehen und um Termine, Inhalte, 
Aktionen und Projekte zum Anfas-
sen ergänzt.

Warum ein nachhaltiges Hausauf-
gabenheft?

Im Sinne der Bildung für nachhaltige 
Entwicklung (BNE) sollen Kinder für 
die gesellschaftlich relevanten The-
men aufgeschlossen und begeistert 
sowie ihnen entsprechende Ange-
bote zum Selbermachen angeboten 

Das Möhrchenheft – mit 
Kiki Karotte nachhaltig 
durchs Grundschuljahr 

� (Fortsetzung letzte Seite)
Themenseite „Klimafreundlich unterwegs“ aus dem 3. Möhrchenheft zu Energie und Klima 2016 
� Fotos: Kreativ-Etage, Weimar 2016 

Titelseiten der Möhrchenhefte 2014, 2015 und 2016 mit Kiki Karotte nachhaltig durchs Schuljahr
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werden. Besonders in der Primarstufe brin-
gen Kinder große Offenheit, Neugier und 
Lernwilligkeit mit. Sie wollen ihre Umwelt 
kennenlernen, ihren Aktionsradius erweitern, 
aktiv mitarbeiten und ihr Wissen in die Fami-
lien hineintransportieren.

In der Niederschwelligkeit eines Hausauf-
gabenheftes liegt die große Chance, einen 
weiten Personenkreis mit zukunftsrelevanten 
und lebenswichtigen Themen zu erreichen. 
Neben den Kindern gehen auch deren Eltern 
sowie Lehrerinnen und Lehrer täglich mit 
dem Hausaufgabenheft um und erfüllen eine 
wichtige Multiplikatorenfunktion.

Deshalb wurden die Themen so aufgearbei-
tet, dass Eltern, Großeltern, Geschwister und 
Freunde mit einbezogen werden können.

Zum nachhaltigen Inhalt

Das Heft vermittelt nicht nur Wissen kind-
gerecht, sondern regt auch zu Spiel und 
Experimenten im unmittelbaren Umfeld der 
Kinder an.

Das Maskottchen, die Möhre „Kiki Karotte“, 
führt durch das Schuljahr und gibt viele Tipps 
und Informationen, in der neuen Ausgabe 
zum Schwerpunkt „Klima und Energie“. Hier 
geht es um Klimawandel und erneuerbare 
Energien, aber auch um Energieeinsparung 
und -effizienz sowie nachhaltige Mobilität.

Das Hausaufgabenheft bietet neben freien 
Wochenseiten für die Notizen zu den Schul-
tagen zehn bunte Themenseiten mit span-
nenden Geschichten, Spielen und Bastel- 
anleitungen. Stets ist das Maskottchen dabei. 
Kiki Karotte sagt im aktuellen Heft „Der Mix 
machts“ – die Mischung aus Wind, Wasser 
und Sonnenenergie und Sicherheit der künf-
tigen erneuerbaren Energieerzeugung. Kiki 
stellt aber auch dar, wie abhängig wir noch 
von fossilen Energieträgern sind und was 
dies als Konflikte schon heute bedeutet. Sie 
fragt danach, was wäre, wenn wir mal einen 
Tag zu Hause ohne Strom wären oder mit 
welchen Fortbewegungsmitteln man am  
besten zur Oma kommt. Sie erklärt den CO2-
Fußabdruck und gibt Tipps, wie man z. B. 
mit dem Pflanzen von Bäumen selbst einen 
Beitrag zum Klimaschutz leisten kann. Und 
wer sucht, findet im Heft auch noch einige 
Klimageister.

Ein herausnehmbarer, großer Ernte-Kalen-
der kann zu Hause aufgehängt werden und 
zeigt, wann regionales Obst und Gemüse  
erhältlich ist bzw. selbst geerntet werden 
kann. So können die Kinder immer selbst 
nachsehen, in welchem Monat Radieschen, 
Erdbeeren oder Birnen bei uns reif werden 
und wie lange sie gelagert werden können. 
Diese Breite und didaktische Aufbereitung 
bietet die Chance, über die Kinder, hineinge-
tragen ins Elternhaus und das Lebensumfeld 
weitere Multiplikatorinnen und Multiplika-
toren mit diesen wichtigen Themen zu errei-
chen. Im Rahmen der Thüringer Nachhaltig-
keitsstrategie unterstützen die Schulämter 
Mittel-, Nord- und Ostthüringen das nach-
haltige Hausaufgabenheft.

Die positive Resonanz, aber auch die bun-
desweite Auszeichnung als Werkstatt N 
Projekt, als eines der beispielhaften Bil-
dungsprojekte für nachhaltige Entwicklung 
2015 durch den Nachhaltigkeitsrat, ermutigt,  
mit den Vorbereitungen an einem vierten 
Möhrchenheft zu beginnen. Die das Projekt 
tragenden Landkreise und Städte planen für 
das Schuljahr 2017/18 ein Hausaufgaben-
heft zum Thema Biodiversität, Artenvielfalt 
hier bei uns und global.

Ausblick

In Thüringen und auch bundesweit ist das 
Möhrchenheft auf großes Interesse gesto-
ßen. Einzelne Schulen, die das Heft schon 
in anderen Städten nutzen, bemühen sich 
gerade darum, dass ihre Städte bzw. Land-
kreise sich mit in das Netzwerk einbinden. 
Da auch bundesweit Schulen und Kommu-
nen gern das Möhrchenheft nutzen möch-
ten, überlegt der jetzige eher informelle kom-
munale Trägerkreis, ob ggf. ein geeigneter 
dauerhafter (gemeinnütziger) Träger für das 
Projekt gesucht werden sollte und wie eine 
kontinuierliche Finanzierung sichergestellt 
werden kann.

Dank
Umfang und Qualität eines Kooperationspro-
jektes dieser Größe haben viele Väter und Müt-
ter, ohne die dieses Vorhaben nicht hätte reali-
siert werden können. So wurden wir unterstützt  
durch die Servicestelle Kommunen in der 
Einen Welt, der Engagement Global gGmbH 
(2015, 2016) sowie die Nationale Klimaschutz-
initiative des Bundesministeriums für Umwelt, 
Naturschutz und Reaktorsicherheit (2014). 
Aber auch lokale Partner wie die Bürgerstif-
tungen Erfurt, Weimar, Jena, die Sparkasse  
Mittelthüringen, die Solarworld AG und die 
KlimaschutzStiftung Jena-Thüringen beteilig-
ten sich bei der Finanzierung, so dass die Haus-
aufgabenhefte den Grundschulen kostenlos 
zur Verfügung gestellt werden konnten.

Ein besonderer Dank geht an das „Netzwerk-
Möhrchenheft“ mit Kolleginnen und Kollegen 
in Weimar, Jena, Nordhausen, dem Ilm-Kreis 
und Landkreis Nordhausen, mit denen es 
möglich ist, dieses tolle Projekt in den Kom-
munen und Landkreisen zu realisieren.

PS:

Sie haben auch in Ihrer Stadt oder Landkreis 
Interesse, das Möhrchenheft im Schuljahr 
2017/2018 zum Thema Biodiversität einzu-
setzen? Dann nehmen Sie Kontakt zu uns 
auf. Vielleicht kommt Kiki Karotte auch zu 
Ihnen.

Josef Ahlke, Agenda-21-Koordinator
Tel.: 0361 6552324
E-Mail: agenda21@erfurt.de
Landeshauptstadt Erfurt
Dezernat für Wirtschaft und Umwelt
Stabsstelle Nachhaltigkeitsmanagement
Fischmarkt 11, 99084 Erfurt
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Kiki-Karotte freut sich über die Auszeichnung 
als Werkstatt N Projekt
�

Collage aus Möhrchenheft 2015 Eine Welt für Alle� Fotos: Kreativ-Etage, Weimar 2015


